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In wenigen

Wochen erscheint

der Wanderatlas

Bern-Süd, in dem

auch Köniz mit
seiner Umgebung

vertreten sein

wird.

MITTEILUNGEN
DES WANDERBUNDS

erscheinen zwanglos in der ZI.
Alle für die Redaktion bestimmten
Sendungen sind zu richten an
die «Geschäftsstelle des Wander-
bunds», Zürich 4, am Hallwylplalj.

LIGUE DES EXCURSIONNISTES SUISSES

Am danebenstehenden
Speicher stehen Sprüche,
die nach einem Jahr-
hundert nichts an Wahr-
heit eingebüßt haben.
Einer lautet: «Die Men-
sehen sagen immer / die
Zeiten werden schlim-
mer. / Die Zeiten blei-
ben nicht immer / aber
die Menschen werden
schlimmer.»

/Vom&re de proverbe* ei
devite*, dont /a tagejje
ne t'ett point démentie
dep«it p/«t de 700 ant,
*onf gravé* dan* /er />oi-
*erie*. Ce/wi-ci proc/a-
me; «Le* Pommer dirent
to«/o«r* <?«e /er fempr
/«t«r* reront pirer. Le*
tempr ne ront pa* to«-
;o«r* pirer, mai* /er &om-
mer deviennent to«;o«r*
p/«r ma«vai*.»

.das fd)önfte ffaus bes JlRittellanks

Nr. 47 S. 1454

In Mengestorf bei Köniz liegt das Haus Burren, das schönste Ründihaus des Berner Mittellandes. Der jetzige Besitzer hat das architektonische Kleinod
klugen Sinnes sorgfältig erneuern lassen, die Gemeinde Köniz und die Heimatschutzvereinigung haben ihm dabei geholfen. Nun prangt das Bauern-
haus, reich bemalt, wieder mit blanken Butzenscheiben und mit weisen Sprüchen versehen wie zur Zeit seiner Entstehung im Jahre 1783.

yl jlLenge*tor/ pré* Köniz, *e fro«ve /a mai*on 5«rren «jni pa**e po«r /a p/«r &e//e dewe«re pa;y*anne d« P/ate«« Z>er«oir. Son propriétaire act«e/ vient
de /a /aire re*tawrer, grâce a« conco«r.f de /a comm«ne de Köniz et de /a Société po«r /a protection de /a nat«re et de* *ite*.
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